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PRESSEINFORMATION 
 
 
 
 

FRIWO verzeichnet dynamisches Wachstum 
 
 

• Hervorragender Start in 2013 mit 29,3 Mio. Euro Ums atz im 1. Quartal 
• Anhaltend hohe Nachfrage aus allen Bereichen 
• Operatives Quartalsergebnis auf 1,0 Mio. Euro verbe ssert 
• Deutliche Umsatzsteigerung auch im Gesamtjahr 2013 erwartet 

 
 
Ostbevern, 15. Mai 2013  – Der FRIWO-Konzern hat einen erfreulichen Start ins 
Geschäftsjahr 2013 verzeichnet. Umsatz, Auftragseingänge und Ergebnis lagen 
durchweg über den Vorquartalen und über den Erwartungen. Die bereits im zweiten 
Halbjahr 2012 verzeichnete deutliche Geschäftsbelebung konnte fortgesetzt 
werden. 
 
Der Konzernumsatz des ersten Quartals lag mit 29,3 Mio. Euro um 31,1 Prozent 
über dem Wert des noch sehr verhaltenen Vorjahresquartals (22,4 Mio. Euro). 
Damit hat der Hersteller hochwertiger Netz- und Ladegeräte der Marke FRIWO das 
umsatzstärkste Quartal seit dem Verkauf der früheren Geschäftseinheit FRIWO 
Mobile Power im Jahr 2008 verzeichnet. 
 
Die gute Erlösentwicklung ist sowohl auf die Erhöhung der Umsätze mit 
bestehenden Kunden als auch auf das Hochlaufen der Serienlieferungen an  
Neukunden zurückzuführen. FRIWO verzeichnet aus allen Bereichen eine 
anhaltend gute Nachfrage. Entsprechend lag der Auftragsbestand zum 31. März 
2013 um 6,6 Prozent über dem bereits hohen Wert zum Jahresende 2012.   
 
Aufgrund des starken Wachstums und einer moderaten Kostenentwicklung erreichte 
das Konzernergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) nach drei Monaten 1,0 Mio. 
Euro, nachdem es im gleichen Vorjahreszeitraum ausgeglichen gewesen war. Der 
Konzern schloss das erste Quartal 2013 mit einem Nachsteuergewinn von 0,6 Mio. 
Euro ab (Vorjahreszeitraum: -0,1 Mio. Euro). 
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Sofern das derzeitige Niveau der Auftragseingänge auch in den nächsten Monaten 
gehalten werden kann und sich als nachhaltig erweist, erwartet der Vorstand auch 
für das Gesamtjahr 2013 eine deutliche Steigerung des Konzernumsatzes. Auf 
dieser Basis sollte ein gegenüber dem Vorjahr signifikant verbessertes Ergebnis 
erreichbar sein. 
 
Die Zwischenmitteilung 1/2013 ist ab sofort unter www.friwo-ag.de abrufbar. 
 
 
Über FRIWO 
Die im General Standard notierte FRIWO AG, mit Sitz in Ostbevern/Westfalen, ist mit ihren 
Tochterunternehmen ein internationaler Hersteller und Anbieter qualitativ hochwertiger Netz- und 
Ladegeräte für verschiedene Märkte und Branchen. Die Firmengruppe deckt mit ihren Erzeugnissen ein 
breites Spektrum von Anwendungen für die Bereiche Haushaltsgeräte, mobile Werkzeuge, IT und 
Kommunikation, Industrieautomatisierung und Maschinenbau sowie Mess-, Wäge-, Gebäude-, Licht- und 
Medizintechnik ab. Außerdem bietet FRIWO seinen Kunden ausgereifte Fertigungsdienstleistungen (EMS), 
von der Gerätemontage bis zur Produktion kompletter Baugruppen. Der Umsatz belief sich 2012 auf 94,1 
Mio. Euro. Hauptgesellschafter der FRIWO AG ist eine Tochtergesellschaft der VTC Industrieholding GmbH 
& Co. KG, München. 

 

 
 
Weitere Informationen:  
FRIWO AG  
� Britta Wolff � Investor Relations  
Tel.: +49 (0) 2532 / 81-118  
  
 
 
 


